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Zwei interessante Fla^aufnahmen ans der Wüste

Kamele auf der Flucht bei einem Bombenangriff italienischer Flugzeuge auf eine Eingeborenengruppe bei Hon in Tripolitanien. In dem Feldzug, den die Italiener zur Befriedung des Hinterlandes von
Tripolitanien und der Cyrenaika unternommen haben, kam es vor, daß ganze Kamelherden durch Bombenangriffe vernichtet oder abgetrieben wurden. Die Angreifer sahen darin das wirksamste Mittel,
die noch freien Eingeborenenstämme in ihrer Beweglichkeit zu hindern, ihnen möglichst großen Schaden zuzufügen und sie so in kürzester Zeit zur Unterwerfung zu zwingen. Denn : raubt man diesen
Bewohnern der Sahara ihre Kamele, die für sie nicht nur Transporttier und Lebensmittelspender, sondern auch Handelsobjekte bedeuten, so sind sie dem sichern Verderben geweiht.

»

•. •: "A* I

Eine Mondlandschaft? Eine explodierende Granate? Keines von beiden, sondern ein ganz einfaches Wasserioch mitten in der Wüste südlich Tripolitanien. Die Aufnahme, aus ver-
hältnismäßig niederer Höhe gemacht, zeigt deutlich, wie aus allen Flimmelsrichtungen die Pfade zu dem ersehnten Naß hinfuhren. Jede der weißen Linien ist die Spur im Sand einer
Karawane von oder zu der Quelle, die für Mensch und Tier Labung und vielleicht Rettung vor dem Verdursten bedeutete.
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